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folgendenErlaßhinausgege¬
benNach20 derVorschrift
überdie VornahmederVolkszäh¬

lung der De¬lehrungzur Ausfüllungdes
UmschlagbagensMinisterial
Verordnungvom20 .August1910,
R .G .Bl .N .178sinddieAnzei¬
gelder ohnparteien
von demHauseigentümer ,
derdessenBestellteneinzusam¬
melundunterAnschluß
deneigenenAnzeigerettet .
mit demUmschlage¬
zeichnisdergesammeltenIn¬
zeigerettet )andieVolkszäh¬

lungstion abzulesen .
Es kanndemnachkeinem

Zweifelunterliegen ,daßim
AllgemeinendieAnzeige
zettel an dieHauseigentümer,
beydarin bestelltenabzu¬
geben sein werden .Andre¬
seits mußaberinErwägung
gezogenwerden ,daßdie
persönlichenunddieFamilien¬
verhältnisse ,der in denAnge¬
gezettelnverzeichnetenin
manchenFällensolchesind ,
daßsie einediskreteBehand¬

lung erfordern Einewahr¬gemäßeAusfüllungder
verschiedenenRubrikenund
die Weiterverbreitungder
dortangeführtenRathanden
durch unberufen kann

für das Ansehender
betroffenenPersonenimWohn¬

hauseunddessenUmgebung,
imBekantenkreise ,imKrei¬
se der Berufsgenossenvon
nachteiligstenFolgensein
Nachdemes wohlnicht inden
Instantionen desGesetzet
gebensgelegenseinkann ,
durchdenAktderVolkszäh¬

lung eine Gefähr¬
ler InteressenderBevöl¬
kerungherbeizuführen,wird
esSachederVerwaltungsbehör¬
de sein ,der erSchädigung
vonPartiendurchunbe¬
rufeneVerlautbarungihrer

AngabenüberFamilien
undBerufsangelegenheiten
nach nicht vorzubeugen .

zu diesemZweckewirdan¬
geordnet :InjenenFällen ,inwelchen

Parteien in der Zeitvon
bis 5 Jänner 1911 inden
AmtslokatenihrenZuthatt
tionenerscheinenundunter
Hinweisauf dievorher¬
schendenFamilienverhältnisse ,oderandereGründe
dekretenStatumdasErsu¬
chenstellen ,eineVeranlas¬
sungzutreffen ,daßihre
AnzeigezettelnichtimWege¬
der ausverwaltungzurAb¬
gabe ,begr .inGegenwart
anderer Personenzur
Revisiongelangen ,hatderTaktionsleiterdieRe¬
visiondermitgebrachten

und ausgefüllten Anzeige
zettel anderHanddervorzuweisendenDokumente
vorzunehmenunddenPar¬
ten bei Rückstellungder
Personaldocumenteeine

BestätigungfürdenHause
setzenoderRevisordahin

lautend zu erfolgen ,daß
der Anzeige derWoh¬
nung N .desHausesstraßeCasse bereits der.

PlatzRevisionunterzogenworden.
ist unddaßin obigenWoh¬
nung Personen als an¬
wesendzu zählensind .

derSalat .
Sitzungam28 .Dezember.

vorsitzendeVizey.V.Porper,
hiersammerundhof.dasvomvorgelegtePro¬
jetztfürdieApatierungderTrottoirsin
derLandstrasseHauptstraßeum3 .Bezirk
vonNr .14bisNr .48wirdmitdemEr¬
fordernissevon13800genehmigt.

NacheinemBerichtdesM.Strafe
werdenfürdenAnschlußderBaulichkeiten
desneuenFuhrwerksdepotsim20 .Bezirk
SalpachstrasseandasNetzderhochzuellen,
leitungdieKosteninderHöhevon330
bewilligt .derAbleitungderEigenschaftEin¬
1866und4320im20 .BezirkanderBei¬
gittenauerländeaufBaustellenund
1Baustellenweitwirdzugestimmt.

M.SchneiderbeantragtdenAnkauf
mehrerGrundparzelleninderGemeinde
eine MauthausenimAusmaß
vonzusammen27497umdenPau¬
schalbetragvon2000f,vonGrundstücken
imAusmaßevon13251036842.
Quadratslasterum2perQuadrat.
KlasterundderRealität,Nagelbauer

gut imAusmassevon164754
50000alsErgänzungdesstädtischen
Besitzesin Mannstädtische
ReinbrüchedemAntragwirdzuge¬

stimmt .
derAnkaufvonWiesengründen

in Ausmaßevon3509auchder
höhedesHauerlingbeiSpitza .d.
Donauu .einesGrundesinGies¬
hübel ,imAusmaßevon10696u .
in ZeissingimAusmaßevon8348
um den Preis von66182
genehmigt.

3 .KnollbeantragtdieParzelle,
rungderLiegenschaftenEinl.182.bis
187inGroß-Hedlersdorf,21 .bez .an
derAngererstrasse,Schleifgasseu .neu
eröffnetenObermayergasseauf6Baustel¬
lenzugenehmigen.HiebeiistdieEröffnung
neuerStraßenzugeinbegriffen.

M.BuschbeantragtdieKassierung
desüberflüssigenAuslaufbrummensin
derJägerhausstrafe,EiederHetzendorfer¬
strafein12bezirku .dieAusstellung
einesfrostfreienVentilbrunnensan¬
derlichen der Kirche
fernerdieErrichtungeinesAuslauf¬
brunnensinderWienerbergstrassein
derNähedesHausesNr .27 .Aug.

M .rückbeantragtdenAn¬
vonauf

der KapselbergsAusmaßevon
16059um24000fürZwecke
desWald-u .Wiesengartels.(Aug.

NacheinemBerichtdesV.E .G.
sorgerwirddieSystemisierungvon
14Praktikantenund6 .definitiven
erstellenfür die städtischeZer¬
sparkassewirdgenehmige

M.JatzkabeantragtdieAbteilung
derRealitätEinl .221inVaterSt.
Zeit ,Reichgasseauf2Baustellenzu
bewilligen .Aug.derAbteilungderLiegenschaften
Einl .65und75inLinz ,Gade¬
undFasangartengasseauf3Baustellen
wirdzugestimmt.dasProjektfür dieUmänderung
der Kolumbarienischenaufdem
WienerZentralhiedhofwirdmitdem
Erfordernissevon10745kgenehmigt.

Subventionen.DerStadtrat
hat nacheinemBerichtedes
StadtratesTomolanachstehende
Subventionenbewillige .fürKindergärten:demKinder¬
gartenvereindasI .Bezirkes500rt
fürdieInhaberindasPrivattin¬
dargartensII . ,Sterneckplatz,20M
demKindergartenvereinim3 .
BezirkeSiglgasse1000l .dem
Mutterhaus der heit der
TöchterdergöttlichenLiebe500rt

Elisa¬
heim200M ,derCongregation
derDienerinnendesHeil .Herzens
zu500 ,demWiednerKinder
gen 1200 ,demWin¬
Folksindergartenverein,2000
demMargaretenKindergartenverein 3000 R .demMaria
fürKindergartenverein1000rt
demNeubauKindergarten¬

konnten3000R .derInhaberin
des Privat - KindergartenBer¬
wardgasse100M,demJoestätter
Kindergartenverein1200l .zum
PrivatKindergarten14Florian
ges ,200 ,demKindergarten
verein im Bezirk 3000dem

KindergartenhereinimBezirk
3000 demPrivat - Kinder¬
tenH .BezirkRuckergasse200r .
für denPrivat-Andergarten
imII .bey ,eingerstraße1750
150für denPrivat -Kinder
ten Eingerstraße200fl .
demVereinderKinderFreunde
von anheisig 300 fl ,dem
Rutscheinen Kinderten
1000l .demKindergarten
FrauenvereinHernals400M,
demKindergastenvereinGe¬
hof1000Mk,demBrigittenauerdergartenverein2000fl .
demClosteret .Ao1604

derCongregationderPächter
dergüttlichenLiebe ,Kagram,

560 .
fürPrivat-Volks-undBür¬

gerschulenundPrivat-Lehrern,nenBildungsanstalten .
demkatholischenSchulverein
für Österreich10000M ,dem
sonst der Ursulinen1000
dem Peter ,der wenig¬
GemeindeA .B .20000

derge¬
schwesternvom2Ordendessei¬ligen Franziska Satis¬
1000l .der Kongregationder
SchulschwesterninWien2500r .
derPrivatvorschulederange¬
gation der Bruderder¬
lichenSchulen700fl .er¬
gationderTöchterdesgöttli¬
chenHeilandesNeubau500R.
derLehr -undErziehungsanstalt
derPächtendesgöttlichensei¬
landes ,Faverten400R .den
Congregationderchristlichen
SchulbrüderinFünfhaus3000R.
der Kongregationderarmen
SchulsschwesterndeNotreDame
5500r ,derCongregationder
barmherzigenSchwesternvom
H .Wennv .Paulvon100
der Privat Volks -u .Bürger¬
schulederMarienbrüderGeist¬
hof1000f .derPrivato¬undBürgerschulef .Knaben
XVIII.. ,Schopenhauerstr,1000rt
derLehr-undErziehungsanstalt

der Schwesternvomarmen
indet ,Döhling1400M.
für anderePrivat-Lehr¬anstalten .DemVereinzur
FörderungderHandelund
FortbildungsschulefürKathol
Mädchen.Bey500fl ,demVer¬

ein zur Errichtungkommen

560 .



tenLehranstaltenundgewärti¬
cherFortbildungschen400fl .
demFrauenverein,Selbsthl
100 :demTerminzurFörderung
derHandels-u .Fortbildungsschulen

500 fl für das freie eigen¬200 f demVerein fürhat
schriftlicheFrauenbildung200r .
demSchulvereinfürBeamten,

töchten in Wien ,Langerathe¬
1200f .der Musikernu .
SchauspielschuledesLudwigSie
bing 100be¬
schäftigungsanstaltenundTermi¬
zurPflegedesJugendspiele:
denMargaretenKinderfort
derKnakenbeschäftigung
pflegenstalt Breiten¬
100f derMädchenbeschäfte
ging u .Terpflegsanstatt
Breitenhalt 300f derna¬
benbeschäftigunganstatt
WerkesdesheiligenJohann
Franziskus Regis250
demTermin für nabenhand¬
arbeit in Österreich800fl .
der St .Er geraus verein¬
teilungSteuerchenfeld
800 dem ten zur Er¬
haltung einebeschäf¬
gungsanstaltin Hernach300M
dem Herrn Francke 500

herein ,Cestato 500 f dem
nabenheim ,Wien a500
demDonaufelderSchulken ,
genVerein ,KinderheitinEr¬
doch 300 demVereinzur
PflegedesJugendschiedesimJ .be¬
zie 1000 Mdem er zur
PflegedesJugendspielesin
f .Bezirka20000l .
für verschiedeneSchulze

demherein österr .Zeichener
400 demDeutschenSie

500denGesellschaftzur
Gründungu .Erhaltungeine
ter Schulusum2000fden

deren Arbeiten aus
enthal 100M ,derWien¬
pädagogischenGesellschaft
derOrtsgruppe.Währungder
Gesellschaft,Fahrmittelgentrale
500fl ,derGesellschaftzurGrün¬
dungundFörderungdesWidum
EinverblicheHandarbeiten
denPareinzurFörderungdesSchu¬
wesens500f derUnterrichts¬
abteilungfürschwachsen¬
schulpflichtigeKinder .Be¬
400R.
terstellungvonLuftabel,

Anlagen .MitdemStadtratsbeschluß .
4 .Nov.l .J .wurdedasProjekt
derKostu .Telegraphener¬
waltungbetreffenddieAn¬bringungvonLufthaben
in verschiedenenBezirken
wegensicherheitpolizeilicher
BedenkenabgelehntunddieZustimmungvonAnbrin¬
gungvonLufthabenüber¬
öffentlicheStraßenWien
versagt .DerHand¬
sterhatnuneinSchreibenan¬
den Bürgermeistergerichtet
in welchemer unterHinweis
auf die vomBürgermeister
zugesagteFörderungder
angelegenheitumdieRe¬
sumierungdesStadt
Beschlussesersucht .Eswurde

den imadministerium
eineBesprechungabgehalten
welchefolgendesErgebnis

hatte .
Das Luft ist in

wegenStockholm,Chri¬

tianiaundLondonschon
Zeit langenJahreninTer¬
wendung .In denersteren
2 Städten bereits seit dem
Jahr1896 ,ohnedaßsichUn¬
fälle ergebenhätten .Das
selbe ist dort auchinden
dicht erkanten ,verkehrs¬
reichen Stadtgebietenge¬
stattet undsindregungen
der Lufthabel mitober¬
schenStarkstranleitung
ohneweiter zugelassen .Da
Gericht derLuftabel¬
rirt zwischenund3tiogrammfür dasLaufende
Vater ,da vielfachindie¬

sen StädtenganzeBündel
vonRabelinLichtleitungenzuführt werden .Bezüglich
denEntfernungenderstütz¬
punktwurdedie vomHerrn
BürgermeistergestellteFra¬
ge da beantwortet ,daß
in an die vor Sätze
weite mit und 50 Mund
die ausnahmsweisezuge¬
standene Stutzweite biszu

80 m ausgeführt ,wird
DieSicherheitderTragheile

wirdin denStädten ,wodie¬
te bereits

zur Verwendunggelangtist ,
in der Regelmit demvier¬

sachen gött¬
weiter mit demschwachen
AusmaßederBeanspruchung
berechnet bezüglich der
Sicherung gegenmor¬
scheEinflüsseist einestärke
VerzeihungderTrägheile
angewendet.GegenAbschla¬
tungenist eineSicherungnichtmöglich,eineAbscheidung

kann aber auch nieein¬
treten ,da eine ruhiget
Lagerungder Tabelund
der Tragseitedurchdiegan¬
zu Art derConstruktion
sichergestelltwerdenkann.
Übrigenswirddurcheine
organisierteÜberwachung
der ganzenAnlage ,durch
Besichtigungin kurzenZeit¬
räumen ,jederallfällig
sichbildendenFehlersofort
aufgedeckt undbehoben
werden können .Die
Ansehungist in denordi¬
schen Städten eine sehr
starke ,jedenfallseineviel¬
stärker ,als sie bei unsin
Wiezu erwartenist .Nicht
destowenigenführtdieseAn¬
eisungzu seinerGeführ¬
dungder Anlageoderder
Cassanten ,dennes wirdin
diesenStädten ,ebensowiees
auchfür Wiengeplant
ist ,eine zu starkeAn¬
sung,welchedenBestandge¬

fährdenkönnte ,durchAb¬
klagtenvondenDachstän¬
dern aus kehrten .

ser¬
stellt ,daßbeiNachba¬
dentechnischeVorkehrungen
zustraffen unmöglichist ,
Die Gefahrenbei denDa¬

der jetzt
genLuftleitungenindie¬
senHinsichtvielgrößensind
Fernerwurdedaraufhin¬
gerieben ,daßdie Kostu .
TelegraphenVerwaltung
in erster Liniedaranin¬
teressiert ist ,daßkeinGe¬
brechenauftreteunddaß

von Ministerium von
intensirte Überwachung

das Lufthabe esdurch
geführt werdenwird .Wei¬
tens wurdebemerkt ,daß
bei demgeringenAbstan¬
da der Stützpunkteder
Lufthabe die Straßen¬
Flächeselbst beimReißen
einesRabelsniemalsberichtwerdenkann .Dieseeingehen
den Aufklärungenhaben
den Magistrat zuder
Anschauunggebracht ,daß

das kau¬
ten ErfüllunggewisserBe¬
dingungenbefürwortet
werden kann .DerStadt¬
rat kamberichtete inder
heutigenStadtratsetzung
in dieserAngelegenheit
undstatt folgendenAn¬

trage .
DieGemeindeWienstimmtgrund¬

sätzlichzu ,daßalsneuesSystem
vonoberiodischenLeitungenvon
derPost -undTelegraphen-Ver¬
waltungprovisorischLusthabe
Papier Lustraumkabelmit
Bleinmantelungmitsischen ,
dierterAushängunganDrahtsei,
len in einzelnenTeilendes12 .
4 .8 .u .9 .Bezirkesüberstädtischen
StrassengründenaufDachständern
angebrachtwerden.DiePostu .Tal,
graphen-Verwaltungverpflichtetsey
vondiesemReitenurimNothalte
u .insoweitGebrauchzumachen,als
dieHerstellungvonTelephonenschlüssen
mitdenbisherüblichenLeitungs¬
systemennichtraschgenugdurchge¬
führtwerdenkann;sieverpflichtet
sichferner,dieLustabelnachMaßgabe
des fortschreibendendieAus¬

bauesdesWienertelephonetzeswie¬
derzuentfernenu .dieEntfernung
bislängstensEnde1917imganzen
WienerGemeindegebietedurchzu¬
führen .DieübrigenBedin¬
zungenbeziehensichaufdie

BefestigungderTabel ,durchdie dankbargrößte
Sicherheit erzielt werden
soll ,Schutz derTra¬
heil gegen Post ,pri¬
scheUntersuchungderLei¬
tungen etc .
Der Antrag desReferen¬
ten würdezumBeschlußge¬

hoben .

Ernennungen.DerStadtrathatnach
einemBerichtdesVizenHofim
Status des SteueramtesKarl
undKarlBraunzuOberkontrollen
HeinrichHofmann,FranzHothezu
Kontrollen,KarlZottl .KarlBock

nante zur Adjunkt ,
JohannHorn,LudwigBurschund
LeopoldWeißbachzuOffizialen,Josef

FerdinandPosselt,PaulModer,
den SohnAntonSchmid
zuassistenernannt .ImWasserbe¬

zusamen Reise¬
hoferundArtiPlazekzuei¬
stentenbefördert,demstädtischenTer¬
ArztJosefBesuchtwurdedasdeh¬

verliehen ,zu
Kanzleioffizialernannt.Nacheinem
BerichtdesM.D .Hauswürden.
JohannHübtundRudolfStreit
zustädtischenÄrztenersterKlasse,Dr.
HausfröhlichundSr .HeinrichStark
zustädtischenÄrztenzweiterKlasse

ernannt .
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